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	Es ist wunderbar, über die Krippe und die Engel jener bezeichnenden Nacht sinnieren zu können, in der Jesus auf die Erde kam. Es ist ein Ereignis, über das wir in den paar Wochen der Weihnachtszeit und von Zeit zu Zeit während des ganzen Jahres reflektieren können.

	Aber es war eigentlich nur ein Teil eines viel größeren Puzzles. Gott selbst verpflichtet sich unserem Wohl und Heil, ohne Ende und ohne Begrenzungen. Jeder, der Ihm sein Herz öffnet, begibt sich in die Arme und die Sicherheit eines Gottes, welcher der Unermesslichkeit Seiner Liebe keine Grenzen gesetzt hat. Angesichts dessen scheint sogar das Schauspiel der Engel am Himmel winzig zu sein im Vergleich zu den Wundern, die Gottes Sohn jedem von uns persönlich überbrachte.

	 

	 

	 


Dezember 2

	[image: Image]

	Zu Weihnachten werden wir an die Geburt Jesu erinnert. Es ist eine wunderbare Jahreszeit, um über Ihn nachzudenken und über all das, was Er für uns getan hat, was weit über die Weihnachtszeit hinausreicht. Er ist ein wesentlicher Teil unseres Lebens und möchte Teil von allem sein, was wir tun – und das ist in dem Maße möglich, in dem wir Ihn lassen.

	Ungeachtet der Situationen, in der wir uns befinden, ganz gleich welche Veränderungen stattfinden oder wie schwierig die Dinge sein mögen, Jesus lebt auch in uns. Wo auch immer wir sind, dort sind auch Seine Macht und Sein Geist in uns gegenwärtig. Die Umstände oder Situationen spielen keine Rolle, ob wir uns nun in unserer gewohnten Umgebung oder fernab von unserer Heimat befinden, Er ist immer bei uns und wirkt durch uns in dem Maße, in dem wir Ihn gewähren lassen.  
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	Wenn wir in diesem Jahr Weihnachtslieder singen, so wäre dies eine passende Gelegenheit, über die Bedeutung dessen nachzudenken, was Jesus für uns tat, und wie herzlich Er jeden einzelnen von uns und jeden unserer Mitmenschen liebt. – Dann sollten wir diese Gedanken und diese Liebe das ganze kommende Jahr hindurch im Herzen bewahren. Liebe Ihn, liebe Seine Schöpfung und sei dankbar für alles, was Er getan hat.
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	Teil des Wunders der Weihnacht ist das Ausmaß dessen, was aus solchen kleinen Anfängen werden kann. Was mit einem kleinen Kind in einer winzigen Krippe, an einem unbekannten Ort in einem kleinen Land begann, wuchs zu einem riesigen Geschenk für zahllose Menschen für alle Ewigkeit.

	Die Weihnachtsgeschichte sagt uns, dass es in Ordnung ist, bescheiden anzufangen. Jesus fing als ein kleines Baby an, geboren in einem Stall, aber Er endete an der rechten Seite vom Thron Gottes. Und durch Ihn werden unsere kleinen Anfänge in Seinem ewigen Königreich im Großen enden.
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	Wenn wir Seinem Beispiel folgen und denen, die Seine Fürsorge und Unterstützung benötigen, das geben, was Jesus uns zeigt, dann kann diese Weihnachtszeit so werden, wie Er sie sich wünscht. Je mehr wir Seinem Beispiel folgen, desto mehr wird unser eigenes Leben geistig bereichert. Wenn wir tun, was wir können, um Seine Liebe anderen zu zeigen, wird Er uns helfen, Seinen Plan in unserem eigenen Leben besser zu verstehen.

	Wenn du Jesus erlaubst, dich dazu einzusetzen, Seine Liebe mit anderen zu teilen, dann ist es das Präsent, das Er sich zu Seinem Geburtstag am meisten wünscht. Es ist eine Gabe, die du verschenken kannst, bei der es egal ist, was du sonst noch tust, und es ist ein Geschenk, das nur du Ihm schenken kannst, weil es die Gabe deines eigenen bereitwilligen Herzens ist.
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	Jesus verzichtete eine Zeit lang auf Sein himmlisches Wohnrecht und wurde ein Bürger dieser Welt. Ob-wohl Er reich war, wurde Er um unseretwillen arm, damit wir durch Seine Armut reich würden. Er sah nicht nur so aus wie wir, sondern Er wurde ein Mensch wie wir. Er passte sich den menschlichen Lebensgewohnheiten an, den Gebräuchen, der Sprache, der Kleidung und dem Leben. Er tat dies alles, damit Er uns besser verstehen und lieben konnte. Und damit Er auf dem niedrigen Niveau unseres eigenen mensch-lichen Verstehens mit uns kommunizieren konnte. Er tat es, damit Er uns mit Seiner Liebe erreichen und uns Sein Mitleid und Seine Fürsorge beweisen konnte. Und um uns zu helfen, Seine Botschaft durch einfache, kindliche Begriffe verstehen und begreifen zu können.       
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	Jesus kam, um „allen Menschen” Heil zu bringen – und zwar jedem, der an Ihn glauben würde, ungeachtet seiner Rasse, Religion, Herkunft oder irgendetwas Anderem. „Also hat Gott die Welt geliebt, daß er seinen eingeborenen Sohn gab, auf daß alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben haben. Denn Gott hat seinen Sohn nicht gesandt in die Welt, daß er die Welt richte, sondern daß die Welt durch ihn selig werde.“ (Johannes 3:16-17)

	„ Alle, die an ihn glauben.” Errettung ist Gottes Weih-nachtsgeschenk für dich und mich.
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	Obwohl Er dazu ausersehen und vorherbestimmt war, ein König, ja tatsächlich der König aller Könige, zu sein, wurde Er nicht in einem Palast geboren, in Anwesenheit von berühmten und ehrenhaften Mitgliedern des Hofes und der Ehre und dem Lob der Welt. Stattdessen wurde Er auf dem schmutzigen Boden eines Stalles inmitten von Rindern und Eseln geboren,  in Lumpen eingehüllt und zum Ruhen in einen Futter-Trog gebettet.

	Wenn du dich an diesem Weihnachtsfest an den Segnungen des Lebens erfreust, dann halte einmal kurz inne und denke an die dürftigen Umstände, in die Jesus hineingeboren wurde. Er hatte so viel und hat sich doch so erniedrigt. Er wurde nichts, damit wir alles haben konnten. Alles, was wir haben, das ver-danken wir Ihm.
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	Lass mich einen Moment mit Jesus verbringen. Die wahre Bedeutung von Weihnachten findet sich in Ihm. Lass Seine Geburtstagsfeier mein Herz auf eine ganz neue Art berühren. Lass mich mehr über die Gaben lernen, die ich vor so langer Zeit von Ihm zu Weihnachten erhielt. Ich möchte ein Teil von Weihnachten selbst sein, indem ich mehr wie Er bin. Ich möchte anhalten und auf Jesus sehen. 
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	Mit Liebe von Jesus

	Die erste Weihnacht war etwas, das für euch alle geschehen ist. Es war das Geschenk Meines Vaters für die Welt, aber es war auch Sein Geschenk für dich ganz persönlich. Und es ist ein Geschenk, das man unaufhörlich weitergeben kann.

	Für die, die das Ereignis als Erste bezeugt haben – der Stern, der Chor der Engel, das Kind in der Krippe – war es eine unerwartete überwältigende geistige Erfahrung. Für die wenigen Gesegneten, die das Kind als ihren Messias erkannten, war es ein Traum, der in Erfüllung ging. Für sie und für die vielen Millionen von Menschen, die seitdem ebenfalls daran glaubten, war es das Tor zum ewigen Leben. Und das ist es noch heute. Wenn ihr Weihnachten im Geist und in der Wahrheit feiert, kann dasselbe Wunder, dasselbe Versprechen und dieselbe unbeschreibliche Freude euch gehören.

	 


Dezember 11

	[image: Image]

	Jesus, Ich möchte die Welt so sehen, wie Du sie siehst. Ich möchte Deinen Willen verstehen und meinen Teil tun, dass sich Dein Wille erfüllt. Ich möchte für Wahrheit und Gerechtigkeit aufstehen. Gib mir bitte die Kraft dazu. Zeig mir, was ich tun kann, um die Welt um mich herum zum Besseren zu verändersn. Zeig mir, wie ich meine Mitmenschen lieben, ihnen helfen und mich um sie kümmern kann, so wie Du es tun würdest, wärst Du heute auf Erden. Zeig mir, was ich tun kann, um den Frieden zu fördern, amen. 

	Selig sind die Friedfertigen; denn sie werden Gottes Kinder heißen. (Matthäus 5: 9)
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	Gottes Wort sagt, dass Jesus „Wunderbar“ genannt werden soll. „Denn uns ist ein Kind geboren, ein Sohn ist uns gegeben, und die Herrschaft ist auf seiner Schulter; er heißt Wunderbar, Rat, Held, Ewig-Vater Friedefürst.“ (Jesaja 9:5)

	„Wunderbar“ ist Sein Name, weil Er in seinem Leben wunderbar war, überall wohin Er ging, tat Er nur Gutes und heilte alle Unterdrückten (Apostelgeschichte 10:38). Wunderbar war Er in Seinem Tod, da Er für uns starb, damit wir ewiges Leben haben.(Römer 6:23, 1 Petrus 2:24) Wunderbar in Seiner Wiederauferstehung, weil Er von den Toten auferstand, werden auch wir auferstehen. (1 Korinther 15: 20-21) Und wunderbar heute nach Seinem Tod, da Er lebt, um sich für uns einzusetzen. (Hebräer 7:25).  
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	In keinem Abschnitt Seines Lebens gab es größeren Glanz und größere Herrlichkeit als bei Seiner Geburt. Nichts zeigt mehr Liebe für die Welt als Sein Einverständnis, geboren zu werden. Wir könnten einwenden, das Herz des Evangeliums sei das Kreuz. Doch der erste Akt der Erlösung war die Menschwerdung, als der Sohn Gottes sich all Seiner göttlichen Vorrechte entledigte und sich in das menschliche Leben begab, in all die Schwäche und Hilflosigkeit eines kleinen Kindes. Durch die Offenbarung der Liebe und Gnade ist die Krippe Jesu ebenso großartig wie Sein Kreuz.
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	Es liegt viel mehr Sinn in Weihnachten als bloß Tannenbäume, Dekorationen, Weihnachtsmänner, Geschenke und Partys. Schiebt man diese Ablenkungen beiseite, dann kann man endlich die echte Schönheit und das Wunder von Weihnachten entdecken und schätzen, der Tag, den wir feiern, um alle daran zu erinnern, dass der Schöpfer des Universums Sein größtes Geschenk in der Form eines schwachen und hilflosen Babys in die Welt sandte. Mit dem neugeborenen Kind kam eine Botschaft der Liebe, Hoffnung und Errettung für alle Menschen.  
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	Von Jesus Mit Liebe

	Was kannst du mir dieses Jahr zu Weih-nachten schenken? Ein dankbares Herz ist ein Geschenk, das ich gerne jederzeit entgegennehme. Du machst mich glücklich, wenn du meine Segnungen, die großen und die kleinen, zu schätzten weißt. Denn ich liebe es, wenn ich dich glücklich sehe. Ich liebe es, dich lächeln zu sehen. Das bringt auch mich zum Lächeln. Ich freue mich, wenn du lachst. Ich lache liebend gerne mit dir zusammen. Jedes Lächeln und Lachen sagt mir, dass du mich liebst und mich zu schätzen weißt.
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	Die Engel, die Gott in der Nacht priesen, als Jesus geboren wurde, preisen auch heute noch. Wenn du sorgfältig zuhörst, kannst du sie trotz all dem geschäftigen Hin und Her des Lebens hören. Lobe Gott mit ihnen gemeinsam.

	Aufrichtige Dankbarkeit bringt uns dazu, uns auf all die wunderbaren Dinge des Lebens zu konzentrieren, anstatt auf das, was uns fehlt oder was wir noch nicht haben. Zu realisieren, das Leben bietet uns immens viel Gutes und uns mit Dankbarkeit auf diesen Überfluss zu konzentrieren, öffnet die Tür für zusätzliche Segnungen Gottes. 
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	Von Jesus mit Liebe

	Du weißt ja, wie das an Geburtstagen ist—jeder möchte sich als etwas ganz Besonderes an diesem speziellen Tag fühlen. Ich bin da nicht anders und Weihnachten ist mein Geburtstag. Was ich am liebsten möchte? — Dich! Zu dieser ganz besonderen Zeit, wenn jeder mit jenen, die ihm am meisten bedeuten, zusammen sein möchte, würde ich gerne mit dir zusammen sein.

	Das würde meinen Geburtstag dieses Jahr zu etwas ganz speziellem machen -  extra Zeit mit dir zu verbringen. Wir können tun, was immer du möchtest, wenn wir nur zusammen sind, du und ich. Wir können beieinander sitzen und uns unterhalten, oder etwas Sinnvolles lesen und zusammen darüber reflektieren. Oder wir können uns erzählen, was wir aneinander lieben und wofür wir dankbar sind. Dies sind nur ein paar Ideen durch die du mir zeigen kannst, dass du mich liebst und nicht vergessen hast, wessen Geburtstag es ist.
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	Von Jesus mit Liebe

	Weihnachten ist eine Zeit des Gebens. Es ist die Zeit, als mein Vater seinen einzigen Sohn, nämlich mich, der Welt gab. Es ist die Zeit, als ich zur Erde kam um mein Leben nieder zu legen, damit jeder, der es annehmen würde, ewiges Leben erhalten kann. Es ist die Zeit, wenn Menschen anderen Geschenke geben, im Gedenken an die Gaben, die mein Vater und ich ihnen gab. Diese Weihnacht bitte ich dich, mir das Geschenk des Schenkens zu machen. Beschenke andere, wie du mich beschenken würdest.

	Weihnachten gedenkt Gottes „Wohlwollen für die Menschen", aber ich möchte, dass es eine Zeit des „Wohlwollens" der Menschen für Menschen ist. Nimm dir einen Moment Zeit, um mich zu fragen, was du für jemand anders tun könntest. Gib meines Vaters Wohlwollen zurück, indem du etwas von deinem eigenen teilst.
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	Von Jesus mit Liebe 

	Weihnachten ist eine wundervolle Jahreszeit, um etwas wieder gut zu machen. Der erste Schritt, um etwas wieder gut zu machen besteht darin, indem du jemandem vergibst, auch wenn du denkst, dass der andere derjenige sein sollte, der um Verzeihung bitten sollte. Hat irgendjemand dir etwas getan oder gesagt, das dich verletzt hat? Vergib! Hegst du Bitterkeit gegen jemandem in deinem Herzen? Vergib!

	Ob der Mensch, der dir Unrecht angetan hat, Vergebung verdient oder nicht, ist nicht das zentrale Thema. Entscheidend ist, ob du die richtige Entscheidung triffst oder nicht. Niemand verdient wirklich Vergebung. Wenn Menschen Unrecht getan haben, verdienen sie gerechte Strafe. Aber Vergebung ist größer als Gericht. Zu richten ist menschlich – Vergebung ist göttlich.
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	Von Jesus mit Liebe 

	Ich wäre gerne zur Erde gekommen, um nur für dich allein zu leben und zu sterben, aber dennoch liebe ich alle anderen in der Welt genauso wie dich. Ich wünsche mir nichts mehr, als dass jeder eine Möglichkeit hätte, diese Liebe zu erfahren, aber viele wissen nicht einmal, dass es so eine Liebe gibt. Sie brauchen jemand, der ihnen davon erzählt und sie ihnen zeigt.

	Mit Recht wird gesagt, dass ich keine anderen Hände als deine Hände habe, keine anderen Füße als deine, keine anderen Augen als deine und keinen anderen Mund als deinen habe. Wenn du mir ein wirklich wundervolles Geschenk zu Weihnachten machen willst, leih mir dich. Lass mich dich mit meiner Liebe füllen, und dann lass diese Liebe durch dich auf andere überfließen. 
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	Niemand von uns kann wirklich ergründen, wie gewaltig Gott unser Vater ist. Er befindet sich so weit jenseits unserer Vorstellungskraft, dass Er jemanden erschaffen musste, der imstande war, uns Seine Liebe zu zeigen; jemanden, der sich auf unserer Ebene befand; jemanden, den wir sehen, fühlen und erfahren konnten, jemanden, der Gott herab in den Bereich unserer Vorstellung brachte, einen Mann der wie Er Selbst war, den Er Seinen Sohn nannte. Aus diesem Grund kam Jesus an jenem allerersten Weihnachtstag, damit du die Liebe des Vaters kennen lernen kannst. Das ist der eigentliche Grund.
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	2000 Jahre lang blieben Er und Sein Königreich für diese Welt unsichtbar. Er manifestiert sich nur im Herzen und Leben derjenigen, die Ihn lieben und Ihn im Glauben empfangen. Doch der Tag kommt, an dem das Ende dieses Zeitalters steht vor der Tür, und bald wird alle Welt »kommen sehen den Menschensohn in den Wolken des Himmels mit großer Kraft und Herrlichkeit«! (Matthäus 24:29, 31) Diesmal kommt Er nicht als ein demütiges und sanftes Kindlein in einer Krippe, sondern als der allmächtige König der Könige. Gott wird nicht in den Händen des Menschen, sondern der Mensch wird in den Händen Gottes sein! 
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	Jesus, Du bist gleichzeitig Gott und Mensch, König und Diener von uns allen. Du hast Deinen ewigen Thron im Himmel zurückgelassen und eine sterbliche Hülle angenommen. Du hast Dich in menschli ches Fleisch gehüllt und bist einer von uns geworden, so dass Du uns retten konntest. Ich bin von Emotionen ganz überwältigt, wenn ich daran denke, wie du demütig und still in die Welt gekommen bist und sie für immer verändert hast. 

	Ich danke Dir, dass ob ich guten oder schlechten Zeiten entgegensehe, ich kann Dich und Deine Liebe immer bei mir haben. Danke, dass Du es erwählt hast, Freude und auch Leid auf Erden zu erfahren. Danke, dass du Tränen, Schmerz, Frustration, Einsamkeit, Erschöpfung und den Tod durchlitten hast. So kannst Du wahrlich sagen, dass Du uns vollkommen verstehst. nie hat es eine vollkommenere Liebe gegeben als Deine!

	.
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	Gemäß einiger Historiker zählten im ersten Jahrhundert in Palästina Hirten zu den Niedrigsten der Niedrigen. Ihr Leben verbrachten die Hirten im Umgang mit Tieren, oftmals schliefen sie draußen, umgeben von Dung und eventuell von Krankheiten. Es scheint, als ob sie noch nicht einmal für würdig erachtet wurden, Gott ein Opfer darzubringen.

	Aus der begrenzten Sicht der Gesellschaft schickte Gott eine Meute von Ausgestoßenen, um die Willkommensdelegation für Seinen Sohn zu bilden und die Frohe Botschaft allen zu verkünden, die sie hören wollten. Nach heutigen Maßstäben würde der Chor der Engel einer Gruppe von Abfall- und Müllsammlern erscheinen. Aber Gott schaut auf das Herz. Es spielt keine Rolle für Ihn, welchen Beruf jemand ausübt oder wie derjenige gekleidet ist.
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	Es reicht aber nicht aus, dass Christus, der König der Könige, in Bethlehem unter dem Stern, der Sein Kommen verkündete, geboren wurde, denn auch in deinem Herzen muss Er neu geboren werden. Nimm Ihn diese Weihnachten auf! Er wird dein Leben verändern. Heiße Ihn in einem Herzen willkommen!

	Wenn du Gottes wundervollstes Geschenk, Jesus, noch nicht hast, kannst du Ihn jetzt mit dem folgenden kleinen Gebet empfangen:

	Danke, Jesus, dass du in unsere Welt gekommen bist und wie wir gelebt hast. Danke, dass du für mich gestorben bist, damit ich ewiges Leben im Himmel haben kann. Vergib mir bitte alle meine Verfehlungen und erfülle mein Leben mit deiner Liebe.

	.
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